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Aufgabe 1: (10 Punkte)
Zeigen Sie, dass die Funktion f : R≥0 → R; x 7→

√
x gleichmäßig stetig, aber nicht

Lipschitz-beschränkt ist.

Aufgabe 2: (2+3+3=8 Punkte)
Untersuchen Sie die folgenden Funktionen auf Stetigkeit in ihrem Definitionsbereich
R:

f(x) = max(x, 0); g(x) =

{
1 + 1

2
x, falls x ≥ 0

−1 + 1
2
x, falls x < 0.

; h(x) = f(x) · g(x).

Aufgabe 3: (4+4+4+4+4=20 Punkte)

(a) Zeigen Sie, dass die Exponentialfunktion exp : R→ R überall stetig ist.

(b) Untersuchen Sie die folgenden Funktionen in jedem Punkt ihres Definitions-
bereiches auf Stetigkeit:

f1(x) =
(x− 1) exp(6x2 − 2x) + 3

x3 − x2 + x− 1
.

f2(x) =

{
x2

exp( 1
|x| )

, falls x 6= 0

0, falls x = 0.

f3(x) =

{
x, falls x ∈ Q
x2 − x, falls x ∈ R \Q.

f4(x) =
√

x(x− bxc).



Aufgabe 4: (3+6+3=12 Punkte)
Eine Norm auf V := Rn ist eine Abbildung

|| || : V → R

mit den Eigenschaften

1. ||x|| ≥ 0 für alle x ∈ V , und ||x|| = 0⇔ x = 0.

2. ||tx|| = |t| · ||x|| für alle x ∈ V , t ∈ R.

3. ||x + y|| ≤ ||x||+ ||y|| für alle x, y ∈ V .

Zeigen Sie: Die Abbildungen || ||1, || ||2 und || ||∞, definiert durch

||x||1 =
n∑

i=1

|xi|

||x||2 =

(
n∑

i=1

|xi|2
)1/2

||x||1 = sup
1≤i≤n

|xi|

für x = (x1, . . . , xn), sind Normen auf V .
Hinweis zu (ii): Beweisen Sie die Dreicksungleichung erst für die Fälle n = 1, 2 und
benutzen Sie dann vollständige Induktion nach n.

Abgabe am Freitag, 11.06.2010 vor der Vorlesung


